
Den Winter  
vertreiben
Lesen Sie mehr über den Funkensonntag vom 6. März auf Seite 2

Neue Gemeinderätin
Sanja Bezinarevic (SP) ist als neue Gemeinde-
rätin gewählt worden. Die 29-Jährige hat  
sich im ersten Wahlgang gegen den zweiten 
Kandidaten Michel Klein durchgesetzt.
Seite 3

Bevölkerungsstatistik
Wittenbach ist im vergangenen Jahr auf 9776 
Einwohner*innen angewachsen. Durch den 
Geburtenüberschuss und mehr Zuzüge stieg 
die Bevölkerung um 110 Personen an.
Seite 3
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Wittenbacher Tradition erleben
Im letzten Jahr machte die Situation um das 
Coronavirus die Durchführung des traditio-
nellen Funkensonntags nicht möglich. In die-
sem Jahr soll die Tradition am 6. März wie-
der gelebt werden.

Der Funkensonntag erinnert an längst vergan-

gene Zeiten, als unsere Vorfahren mit Lärm, 

Geschell und wildem Maskenspuk versucht 

haben, den Winter und die bösen Wintergeis-

ter zu vertreiben. Mit einem mächtigen Feuer 

verbrannten sie symbolisch den harten und 

kalten Winter und hofften, so dem Frühling 

näherzukommen. Am traditionellen Funken-

sonntag vom 6. März lebt diese Tradition wie-

der auf – dies dank der Zusammenarbeit der 

Arbeitsgruppe Kultur, der Pfadi Peter und Paul, 

des Feuerwehrvereins und der Guggenmusik 

Moschtoniker.

Primarschüler*innen zum Mitmachen 
aufgerufen
Am Funkensonntag sind die Schüler*innen al-

ler Primarschulhäuser von Wittenbach herzlich 

eingeladen teilzunehmen, dem Winter den Ga-

raus zu machen. Von der ersten bis zur vierten 

Klasse verkleiden sie sich als Schellenkläuse 

mit verzierten Iffeln, von der fünften Klasse an 

aufwärts als braune Hexen mit Holzlarven. Die 

Verkleidungen werden den Kindern zur Verfü-

gung gestellt.

Neue Umzugsroute
Start des Funkensonntags ist neu beim Schul-

haus Sonnenrain. Die verkleideten Schüler*in-

nen begleiten in einer Prozession zusammen 

mit der Guggenmusik Moschtoniker den Böög, 

der von der Pfadi Peter und Paul zum Funken-

platz getragen wird. Die Umzugsroute führt 

neu vom Schulhaus Sonnenrain zur Dotten-

wilerstrasse und schliesslich wie gehabt über 

die Grünaustrasse zum Funkenplatz auf der 

OZ-Wiese.

Bis der Böög  explodiert
Auf der Wiese wird schliesslich der grosse Fun-

ken entzündet und der Böög  darauf verbrannt. 

Die Kinder rennen als Hexen und Kläuse zu 

Guggenklängen um das lodernde Feuer, bis der 

Böög  explodiert. Nach dem gemeinsamen Rück-

marsch der teilnehmenden Kinder zum Schul-

haus Sonnenrain erwartet sie dort ein kleiner 

Imbiss. Die interessierte Bevölkerung kann sich 

beim Funken mit Getränken, Wurst und Brot am 

Stand der Pfadi Peter und Paul verköstigen.

Isabel Niedermann

Funkensonntag, 6. März
Bei ausserordentlichen Witterungsverhält-

nissen erfolgt am Durchführungstag ab 

12.00 Uhr eine Meldung über die Durchfüh-

rung auf www.wittenbach.ch.

	 17.30 Uhr	� Treffpunkt der teilneh-

menden Schüler*innen im 

Schulhaus Sonnenrain

	 18.00 Uhr	� Umzugsstart zur Funken-

wiese

	ca. 18.30 Uhr	 Entzündung des Funkens

	ca. 18.45 Uhr	� Gemeinsamer Rückmarsch 

zum Schulhaus Sonnenrain

Aufgrund des Umzugs kann es beim öffent-

lichen Verkehr ab 18.00 bis ca. 18.30 Uhr 

zu kurzen Verspätungen kommen. Auf der 

Umzugsroute muss kurzzeitig mit Behinde-

rungen gerechnet werden.

Die jüngeren Schüler*innen verkleiden sich als Schellenkläuse mit verzierten Iffeln,  

die älteren als braune Hexen mit Holzlarven.

Auf dem Funkenplatz wird der Böög im Feuer verbrannt. Sobald der Funken entzündet ist, ren-

nen die Kinder um das Feuer, bis der Böög explodiert.

«Die Kinder rennen als 
Hexen und Kläuse  

zu Guggenklängen um  
das lodernde Feuer,  

bis der Böögg explodiert.»

http://www.­wittenbach.ch
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Bevölkerung auf 9776 Einwohner*innen 
gewachsen 
Der letzte Tag des Jahres ist der Stichtag, 
auf dem sich die Bevölkerungsstatistik je-
weils beruht. Sie gibt Auskunft über die 
Anzahl Einwohner*innen sowie Infos über 
deren Verteilung nach Alter, Herkunft, Kon-
fession etc.

Rekordzahl bei den Geburten
Die Wohnbevölkerung in der Gemeinde Witten-

bach hat im letzten Jahr um 110 Personen zu-

genommen. Das Bevölkerungswachstum auf 

total 9776 Einwohner*innen erfolgte aufgrund 

von mehr Zugezogenen und mehr Geburten. 

«2021 wurden in Wittenbach 110 Babys gebo-

ren, so viel, wie seit mehr als zehn Jahren nicht 

mehr.», weiss Luca Brülisauer, Leiter Front-Of-

fice. Der Geburtenüberschuss von 14 Kindern 

liegt im Rahmen des Durchschnitts der letz-

ten zehn Jahre. 

Mehr Zuzüge, wenig Wegzüge
Neben dem Geburtenüberschuss tragen auch 

jene Personen zum Bevölkerungswachstum 

bei, die neu nach Wittenbach zugezogen sind. 

So sind im vergangenen Jahr 96 Personen 

mehr nach Wittenbach gekommen, als weg-

gezogen sind. Die Zahl der Weggezogenen liegt 

dabei im Vergleich zu den letzten zehn Jahren 

auf einem Tiefstand. Luca Brülisauer sieht ei-

nen möglichen Grund dafür in der neuen Zent-

rumsüberbauung: «Einige Wittenbacher*innen 

sind innerhalb der Gemeinde umgezogen und 

haben von den neuen und attraktiven Wohnun-

gen im Zentrum profitiert.»

Bevölkerungszusammensetzung
Die Einwohnerstatistik zeigt bei verschiedenen 

Themen wie zum Beispiel Alter, Geschlecht, 

Konfession etc. auf, wie sich die Wittenbacher 

Bevölkerung zusammensetzt. Einige Aussa-

gen über die Bevölkerungsstruktur sind hier 

aufgeführt: 

	– 48,6 % Einwohner und 51,4 % Einwohner

innen

	– 72,9 % sind Schweizer*innen, 27,1 % haben 

einen ausländischen Pass

	– 28 % sind über 60 Jahre alt

	– 54 % sind der evangelisch-reformierten oder 

römisch-katholischen Kirche zugehörig

Weiterführende Angaben zur Bevölkerungssta-

tistik 2021 sind zudem auf www.wittenbach.ch 

bei den Publikationen zu finden.

Isabel Niedermann

Sanja Bezinarevic wird neue Gemeinderätin
Mit 1414 Stimmen von 2306 

eingegangenen Stimmen 

wurde Sanja Bezinare-

vic (SP) neu in den Ge-

meinderat gewählt. Sie 

hat damit im ersten 

Wahlgang das Abso-

lute Mehr erreicht und 

sich somit gegen den 

zweiten Kandidaten 

Michel Klein der 

Freien Liste Wohl-

Wirtschaft durch-

gesetzt. Er erhielt 696  Stimmen. Die Stimm-

beteiligung lag bei 39,4 Prozent. Die 29-Jährige 

Pflegefachfrau tritt die Nachfolge von Silvia 

Schlegel an und wird voraussichtlich im März 

an der ersten Gemeinderatssitzung teilneh-

men. Der Gemeinderat wird sich in der neuen 

Zusammensetzung neu konstituieren und ent-

scheiden, ob ein Wechsel in der Ressortvertei-

lung stattfindet oder ob Sanja Bezinarevic das 

Ressort Alter, Gesundheit und Kultur überneh-

men wird. 

Isabel Niedermann

Publikationsorgan der Gemeinde  
Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 

Herausgeber:  
Politische Gemeinde Wittenbach
www.wittenbach.ch, 071 292 21 11

Titelbild: Gemeinde Wittenbach

Verlag, Layout, Inserate und Druck:  
Cavelti AG, Gossau
ampuls@cavelti.ch, 071 388 81 81

Auflage: 5000 Ex. (gedruckt auf  
100 % Altpapier, blauer Engel)

Die aktuellen Inseratetarife sowie  
Erscheinungsdaten sind online unter  
www.puls-wittenbach.ch abrufbar. 

Redaktionsschluss:  
Montag, 21. Februar, 10.00 Uhr.

Einsendungen (Inserate und Texte)  
an ampuls@cavelti.ch.

«2021 wurden in Witten-
bach 110 Babys geboren, 

soviel wie seit mehr als zehn 
Jahren nicht mehr»

http://www.wittenbach.ch
http://www.wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
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Abstimmungsergebnisse der 
Gemeinde Wittenbach
Stimmberechtigte: 5858

Kommunale Wahlen
Ersatzwahl eines Mitgliedes des 

Gemeinderates (für die restliche 

Amtsdauer 2021 bis 2024)

Eingegangene Stimmzettel: �2306

Stimmbeteiligung:� 39,4 %

Gewählt Sanja Bezinarevic  
mit 1414 Stimmen
Weitere Stimmen haben erhalten:

Michel Klein: � 696

Vereinzelte: � 68

Rechtsmittelbelehrung
Binnen einer Frist von vierzehn Ta-

gen seit der Wahl kann betreffend 

diese Wahl beim Departement des 

Innern, Regierungsgebäude, 9001 

St. Gallen, schriftlich Beschwerde 

erhoben werden.

Kantonale Wahlen
Ersatzwahl zweier nebenamtli-

cher Richterinnen oder Richter 

des Kreisgerichtes St. Gallen (Rest 

der Amtsdauer 2021/2027)

Eingegangene Stimmzettel:� 2088

Stimmbeteiligung:� 35,6 %

Stimmen haben erhalten:

Sonderegger Linus,  

St. Gallen, parteilos� 1468

Risi Simona,  

St. Gallen, SP� 1070

Bertoldo Simeon,  

St. Gallen, EVP� 642

Vereinzelte� 13

Eidgenössische Abstimmung
Volksinitiative vom 18. März 2019 

«Ja zum Tier- und Menschenver-

suchsverbot – Ja zu Forschungs-

wegen mit Impulsen für Sicherheit 

und Fortschritt»

Eingegangene Stimmzettel: � 2577

Stimmbeteiligung: � 44,0 %

Ja: � 580

Nein: � 1976

Volksinitiative vom 12. Septem-

ber 2019 «Ja zum Schutz der Kin-

der und Jugendlichen vor Tabak-

werbung (Kinder und Jugendliche 

ohne Tabakwerbung)»

Eingegangene Stimmzettel: �2582

Stimmbeteiligung: � 44,1 %

Ja: � 1252

Nein: � 1321

Änderung vom 18. Juni 2021 des 

Bundesgesetzes über die Stempel-

abgaben (StG)

Eingegangene Stimmzettel: �2562

Stimmbeteiligung: � 43,7 %

Ja: � 1003

Nein: � 1511

Bundesgesetz vom 18. Juni 2021 

über ein Massnahmenpaket zu-

gunsten der Medien

Eingegangene Stimmzettel: �2570

Stimmbeteiligung: � 43,9 %

Ja: � 927

Nein: � 1615

Durchfahrt 
Gatterstrasse 
gesperrt
Vom 21. Februar bis Ende April 

2022 ist die Durchfahrt von der 

Gatterstrasse nach St. Gallen we-

gen Bauarbeiten nicht möglich.

Neu in der Gemeindeverwaltung 

Grüezi mitenand
Name 
Cristina Ravaioli

Funktion und Abteilung in der 
Gemeindeverwaltung 
Mitarbeiterin Finanzverwaltung

Entscheidende berufliche Stationen  
– Ausbildung zur Kauffrau, Gemeinde Teufen

– �Stv. Gemeindeschreiberin und stv. Leiterin Einwohnerkontrolle, 

Gemeinde Bühler

– SVA SG

An Wittenbach gefallen mir ... 
… Freizeitangebote, zentrale Lage, Naherholungsgebiet.

Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, dann ...
… bin ich beim Sport oder mit meinem Hund unterwegs.

Ich habe eine Schwäche für ... 
… Taschen und Schuhe.

Ich in drei Hashtags 
#diszipliniert  #achtsam  #loyal

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle 

Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der Vergüns-

tigung sind im kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung sind die 

persönlichen wirtschaftlichen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 2022 ihren Wohnsitz 

oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung sind die 

persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2022 massgebend. Eine 

Selbstberechnung ist auf www.svasg.ch/ipv möglich. Das Formular kann ab Anfang 

2022 online ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichfrist per 31. März 2022. Später eingehende 

Anmeldungen können nicht mehr oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. 

Ausnahmen bestehen für gesuchstellende Personen (oder ihre Vertretung), die unver-

schuldet von der Antragstellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung 

ohne Anmeldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den 

Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. Mehr Informationen 

erhalten Sie auch auf der Webseite www.svasg.ch/ipv (mit Erklärvideos) oder über die 

Telefonnummer 071 282 61 91.

IPV 2022 Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv
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FEBRUAR
DONNERSTAG, 17. FEB. 

Mütter-, Väter- und Kleinkindertreff «Rägebogä» ◼  

neues evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd ◼ Rägebogä ◼ 

9.30–11 Uhr

SAMSTAG, 19. FEB. 

Schlossöffnung ◼ Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss Dottenwil ◼ 

14–23 Uhr, es kann aber ab 20 Uhr geschlossen sein

SAMSTAG, 19. FEB. 

Vernissage Cornelia Büchel – Malerei und Zeichnungen ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss Dottenwil ◼ 17 Uhr

20. FEB. BIS 27. MÄRZ

Ausstellung Cornelia Büchel – Malerei und Zeichnungen ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss Dottenwil ◼  

Samstag 14–20 Uhr, Sonntag 10–18 Uhr

DIENSTAG, 22. FEB. 

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

MITTWOCH, 23. FEB. 

Mütter- und Väterberatung in Wittenbach ◼  

Chinderhuus Cavallino ◼ Ostschweizer Verein für das Kind ◼ 

8–12 und 13.30–17.30 Uhr

MITTWOCH, 23. FEB. 

Fit Gym/ SeniorInnen Pro Senectute ◼ Pro Senectute Gossau ◼ 

9.30–10.30 Uhr, immer Mittwoch, ausser Schulferien

MITTWOCH, 23. FEB. 

Fit Gym / Männer Pro Senectute ◼ Turnhalle Schulhaus 

Kronbühl ◼ Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land ◼  

16.30–17.30 Uhr, immer Mittwoch, ausser Schulferien

MITTWOCH, 23. FEB. 

«Persönlich» im zeit-raum: «Wasser» ◼ zeit-raum weisses 

Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum-wittenbach ◼ 19.30 Uhr, 90 Min.

FREITAG, 25. FEB. 

InfoTreff 61 ◼ Familienwerk ◼ Alterskommission Wittenbach ◼ 

14–16 Uhr

MÄRZ
DIENSTAG, 1. MÄRZ

Altpapier- und Kartonabfuhr ◼ Gemeinde Wittenbach ◼  

ab 7 Uhr

DIENSTAG, 1. MÄRZ

Offene Beratungszeit Pro Senectute ◼ Familienwerk ◼  

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land ◼ 14–15 Uhr

DIENSTAG, 1. MÄRZ

Offene Beratungszeit Pro Senectute ◼  

Alterszentrum Kappelhof, Haus 1 (kleiner Saal) ◼  

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land ◼  

15.15–16.15 Uhr

MITTWOCH, 2. MÄRZ

Mütter- und Väterberatung in Wittenbach ◼ Familienwerk ◼ 

Ostschweizer Verein für das Kind ◼ 8–12 und 13.30–17.30 Uhr

DONNERSTAG, 3. MÄRZ

Mütter-, Väter- und Kleinkindertreff «Rägebogä» ◼  

neues evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd ◼ Rägebogä ◼ 

9.30–11 Uhr

SONNTAG, 6. MÄRZ

Funkensonntag ◼ Funkenplatz beim OZ ◼ Arbeitsgruppe Kultur 

◼ 18–19.30 Uhr

MONTAG, 7. MÄRZ

Offenes Ohr des Gemeindepräsidenten ◼ Gemeindehaus,  

2. Stock, Büro 202 ◼ Gemeindepräsident ◼ 16.30–18 Uhr

DIENSTAG, 8. MÄRZ

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr	
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Pflegen, unterstützen, beraten
SPITEX REGIOWITTENBACH Wir pflegen, 

unterstützen und beraten hilfe- und pflegebe-

dürftige Menschen aller Altersgruppen sowie 

deren Angehörige. 

So erreichen Sie uns
Spitex RegioWittenbach, 

Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach, 

071 298 45 47

Montag bis Freitag,  

8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

www.spitex-regiowittenbach.ch

info@spitex-regiowittenbach.ch

Werden Sie Mitglied, so unterstützen Sie un-

sere tägliche Arbeit. Unser Spendenkonto: 

PC 90-1729-3.

Statements zur Spitex
Im Rahmen der schriftlichen Abstimmung zum 

Jahresbericht 2020 der Spitex haben wir un-

sere Mitglieder gebeten, die Bedeutung der 

Spitex für sie selber zu formulieren. Gerne 

möchten wir einige Statements in regelmäs-

sigen Abständen veröffentlichen. Vielen Dank 

unseren treuen Mitgliedern.

«Gelebte Hilfe und  
Solidarität mit Herz»

Cornelia Arzani, Häggenschwil

http://www.spitex-regiowittenbach.ch
mailto:info%40spitex-regiowittenbach.ch?subject=
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Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Sven Keller, Telefon 071 298 30 70,  
E-Mail: s.keller@altkon.ch

Mesmerin St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Kathrin Wohnlich, Telefon 076 248 85 33

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

www.wittenbach.altkon.ch
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

«Brot & Wein» – Gottes-
dienst mal anders
Sonntag, 20. Februar, 19.00 Uhr, St. Konrad
Thema: «Von Balken und Splittern: urteilen – 

beurteilen – verurteilen»

Musik: Sabrina und Band 

Es laden herzlich ein: Sonja Billian und Chris-

tian Leutenegger

Guggengottesdienst
SCHMUTZIGER DONNERSTAG Am 24. Feb-

ruar ist im Gottesdienst um 9.00 Uhr die Gug-

genmusik «Moschtoniker» zu Gast. Den fas-

nächtlichen Gottesdienst haben Regula Loher 

und Christian Leutenegger vorbereitet.

Herzlich willkommen!

Guggengottesdienst, Donnerstag, 24. Feb-
ruar, St. Konrad, 9.00 Uhr (Eucharistiefeier)

Exerzitien im Alltag 
Fastenzeit 2022

Wir befinden 

uns immer mit-

tendrin im eige-

nen Leben. Je-

den Tag dürfen 

wir es neu er-

fahren und ge-

stalten. Und die 

gute Nachricht: 

Wir sind dabei nicht allein. Gott will mittendrin 

in uns, mit uns und durch uns wirken.

Die Exerzitien wollen dafür wecken, in den Be-

gegnungen und Ereignissen des Alltags Gott 

zu suchen und zu finden. 

Die Exerzitien im Alltag gehen über vier Wo-

chen in der Fastenzeit, vom 9. März bis am 

6. April. Jede Woche, am Mittwochabend, von 

19.00 bis 20.15  Uhr, trifft sich die Exerzitien-

gruppe in der Aula Häggenschwil zum Aus-

tausch.  

Anmeldung bis Montag, 28. Februar
Alexander Burkart, 

071 298 51 33 oder 079 713 47 37 

Weitere Informationen finden Sie im Flyer beim 

Schriftenstand der Kirche St. Konrad.

Katholische Kirche

Bausegen
Vor dem Baustart 

Nachdem die Ulrichskirche inklusive Sa-

kristei den ganzen Januar hindurch ge-

räumt wurde, standen nun Anfang 

Februar weitere Vorbereitungs-

arbeiten an: Die Kunstgegen-

stände wurden fachgerecht 

entfernt, die Orgel staubdicht eingepackt und 

die Kirchenbänke demontiert. Als Nächstes 

können nun die Baumeisterarbeiten starten. 

Unter Gottes Segen
Mit einer kleinen Feier, einem Bausegen, möch-

ten wir vor den grossen Bauarbeiten das ganze 

Werk unter den Segen Gottes stellen.

Gottes Segen, 

	– dass die Menschen auf der Baustelle vor 

schweren Unfällen verschont bleiben

	– dass alle Menschen, die an diesem Projekt 

mitarbeiten und involviert sind, viel Freude 

und Erfüllung erfahren

	– dass die Renovation gelingen möge und sie 

für viele Wittenbacher und Wittenbacherin-

nen «zunere gfreute Sach» wird.

Herzliche Einladung
Wer bei der Segensfeier dabei sein möchte, ist 

herzlich dazu eingeladen:

Mittwoch, 23. Februar, 

10.00 Uhr, Ulrichskirche

©
 P

ixa
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Mittagstisch für Senior*innen
Freitag, 25. Februar, 12.00 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 

zum Mittagstisch eingeladen, der von Mitarbei-

tenden der katholischen Kirche zusammen mit 

dem Restaurant Sonnenrain organisiert wird. 

Ein feines Mittagessen wird serviert und wie 

üblich gibt es beim 

Lotto zwei Essens-

gutscheine für den 

nächsten Mittags-

tisch zu gewinnen. 

Anschliessend be-

steht die Möglichkeit zum Verweilen bei Ge-

sellschaftsspielen, Jassen, Kaffee und Kuchen. 

Kosten: CHF 15.– pro Person

Ort: Restaurant Sonnenrain, Grüntalstrasse 

17, Wittenbach

Anmeldung: bis Dienstag, 22. Februar, an Re-

gula Loher (078 801 73 78 oder regulaloher@

bluewin.ch) 

Weitere Daten sind: 18. März, 8. April und 

20. Mai 2022.

Team Restaurant Sonnenrain; Regula Loher, 

Seelsorgerin; Sven Keller, Sozialarbeiter©
 P

ix
ab

ay

mailto:c.leutenegger%40altkon.ch?subject=
mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:s.keller%40altkon.ch?subject=
http://www.wittenbach.altkon.ch
http://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
mailto:regulaloher@bluewin.ch
mailto:regulaloher@bluewin.ch
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Donnerstag, 17. Februar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Konrad, gestaltet von der 

Frauengemeinschaft

17.00 Uhr	 Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 18. Februar
09.00 Uhr	 Verpackungstag Fastenaktion, St. Konrad

09.15 Uhr	 Kommunionfeier im Saal, Kappelhof

Samstag, 19. Februar
18.30 Uhr	 In Muolen: Wortgottesfeier,  

Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele

Sonntag, 20. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Wortgottesfeier (2G) in St. Konrad,  

Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele

10.30 Uhr	 Taufe von Mathis Rygula in der  

Kapelle St. Nepomuk

10.45 Uhr	 In Häggenschwil: Wortgottesfeier,  

Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele

19.00 Uhr	 «Brot & Wein», Gottesdienst (2G) mal anders in 

St. Konrad, Musik: Sabrina und Band, Gestaltung: 

Sonja Billian und Christian Leutenegger

Dienstag, 22. Februar
14.00 Uhr	 Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.30 Uhr	 Versöhnungsfeier der Firmgruppe,  

St. Konrad

Mittwoch, 23. Februar
10.00 Uhr	 Feier mit Bausegen, St. Ulrich

16.15 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 24. Februar – Schmutziger Donnerstag
09.00 Uhr	 Guggengottesdienst (Eucharistiefeier),  

St. Konrad

14.30 Uhr	 Frauengemeinschaft: Fasnachtsnachmittag,  

St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe und Fasnachtshöck, 

Ulrichsheim

Termine
Katholische Kirche

WORTGOTTESFEIER IN ST. KONRAD  
AM SONNTAG, 20. FEBRUAR, 9.00 UHR

Kollekte für die Herberge zur 
Heimat, St. Gallen 

Wir halten Gedächtnis für
– Milly Dörig-Frehner 

Anmeldung für den Koffermarkt
FRAUENGEMEINSCHAFT  Wer 

möchte am 7. Wittenbacher Kof-

fermarkt neue, selbst gefer-

tigte  Artikel zum Verkauf anbie-

ten?

Der Koffermarkt ist am Sams-
tag, 29. Oktober, von 10.00 bis 

16.00  Uhr, im Kirchenzentrum 

St. Konrad.  Verpflegen kann man 

sich im Konrad-Stübli. 

Anmeldeschluss ist am Donners-
tag, 30. Juni. 

Weitere Infos finden Sie unter 

www.altkon.ch/koffermarkt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

an Bernadette Hug:

bernahug@bluewin.ch, 

071 298 41 81. 

Umfrageresultate

Synodaler Prozess
Papst Franziskus hat 2021 alle Bis-

tümer weltweit dazu aufgerufen, 

die Kirchenmitglieder zu verschie-

denen Themen zu befragen. Die 

Bistümer Basel, Chur und St.Gal-

len haben sich gemeinsam organi-

siert und das Forschungsinstitut 

GFS Bern mit der Durchführung 

und Auswertung der Umfrage be-

auftragt. 27 Fragen aus Rom bilde-

ten die Grundlage. 

In unserem Bistum haben sich 

1090 Personen aus 146 Dialog-

gruppen beteiligt.

Am Freitag, 11. Februar, wurden 

nun die Ergebnisse in Bezug auf 

das Bistum St.Gallen der Öffent-

lichkeit präsentiert.

Resultate online
Wer sich selber über die Resultate 

informieren möchte, findet online 

unter www.bistum-stgallen.ch un-

ter «News» eine Medienmitteilung 

(gute Zusammenfassung) als auch 

den ausführlichen 54-seitigen Be-

richt von GFS Bern.

Fasnachtsnachmittag
FRAUENGEMEINSCHAFT  Der 

Fasnachtsplausch der Frauenge-

meinschaft findet am Schmutzi-

gen Donnerstag, 24. Februar, um 

14.30 Uhr in St. Konrad statt. Das 

Motto lautet «Behütet!». Alles ist 

erlaubt.

Die Unterhaltungsmusik fehlt na-

türlich nicht. Die Mitfeiernden 

können diesen Nachmittag mit 

Musik, Tanz, lustigen Einlagen, 

einem feinen Zvieri und gemütli-

chem Beisammensein geniessen.

Alle Knackig- und Junggeblie-

benen sind herzlich dazu einge-

laden. Die Frauengemeinschaft 

freut sich auf diesen lustigen An-

lass mit euch.

Der Vorstand

http://www.altkon.ch/koffermarkt
mailto:bernahug@bluewin.ch
http://www.bistum-stgallen.ch
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Ökumene

Kirche Kunterbunt

CHINDERCHILE Hinter dem Angebot «Chin-

derchile» steht der Wunsch, mit Familien Got-

tesdienst zu feiern und Gemeinschaft zu le-

ben und zu erleben. Wir durften in den letzten 

Jahren intensive und lässige Momente mitei-

nander teilen. 

Ein neues Modell von Kinderkirche
Im vergangenen Jahr ist ein neues Modell für 

Feiern mit Kindern und Familien in der Schweiz 

umgesetzt worden. Unter dem Namen «Kir-

che Kunterbunt» werden generationenüber-

greifend Gemeinschaft, Spass, Gottesdienst 

und gemeinsames Essen zu einem familien-

freundlichen Anlass zusammengefasst. 

Nun gibt es am Samstag, 2. April, von 9.30 bis 

16.00 Uhr, im katholischen Pfarreiheim St. Gal-

len-Bruggen die Möglichkeit, dieses Konzept 

ganz praktisch zu erleben. Gerne laden wir 

interessierte Frauen und Männer zu diesem 

Anlass ein. 

Gemeinsam sammeln wir Eindrücke und kom-

men in den Austausch, was wir davon für Wit-

tenbach übernehmen könnten. 

Man soll und darf auch einfach mal aus Inte-

resse dabei sein, ohne dass man sich danach 

konkret für ein Mitmachen im «Chinderchile»-

Team verpflichten muss.

Weitere Infos zur Idee finden sich auf der Web-

site kirche-kunterbunt.de.

Inspirationstag
Frech und wild und wundervoll geht der Inspi-

rationstag für «Kirche Kunterbunt» in St. Gallen 

an den Start. Er bietet die Möglichkeit, diese 

neue Ausdrucksform von Kirche für Familien 

kennenzulernen und live zu erleben.

Programm Vormittag:
«Kirche Kunterbunt» live erleben

– Willkommenszeit (ab 9.30 Uhr) 

– Aktivzeit (10.00 Uhr) 

– Feierzeit (11.45 Uhr) 

– Essenszeit (12.30–13.15 Uhr)

Programm Nachmittag:
Workshops zur Umsetzung von «Kirche Kun-

terbunt»:

1.	 Auf Augenhöhe mit den Familien: Gemein-

sam die Welt erkunden, Gott entdecken 

und das Leben feiern.

2.	 Was ist «Kirche Kunterbunt»? Einblick ins 

Konzept. Überblick über Herausforderun-

gen. Ausblick in die Praxis. 

3.	 «Kirche Kunterbunt» starten. Was braucht 

es dazu? 

4.	 «Kirche Kunterbunt» gemeinsam um-

setzen. Ökumenische Perspektiven und 

Erfahrungen.

5.	 «Kirche Kunterbunt» und andere Familien-

angebote. Wie und wo ansetzen?

Die Workshops dauern eine Stunde und wer-

den je zweimal durchgeführt.

Anmeldung 
Wer mit uns zum Inspirationstag mitkommen 

will, melde sich doch bis spätestens 19. März 

an:

Tschiggo Frischknecht, Vogelherd 16, 

071 298 40 42 oder  

tschiggo.frischknecht@tablat.ch oder

Christian Leutenegger, Dorfstrasse 24, 

071 298 30 65 oder  

c.leutenegger@altkon.ch

Suppentage
VORANZEIGE Wir planen ökumenisch drei 

Suppentage. Diese sind eher einfach gehal-

ten und unabhängig vom ökumenischen Got-

tesdienst am Sonntag, 3. April.

Damit man sich die Termine schon mal vor-

merken kann:

Donnerstag, 10. März, ab 11.30 Uhr, in St. Konrad

Donnerstag, 17. März, ab 11.30 Uhr, in St. Konrad

Donnerstag, 24. März, ab 11.30 Uhr, im KIZ Vo-

gelherd

http://kirche-kunterbunt.d﻿e
mailto:tschiggo.frischknecht@­tablat.ch
mailto:c.leutenegger@altkon.ch
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Pfarramt
Ueli Friedinger, 052 376 31 02,  
ueli.friedinger@bluewin.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht, 
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch
www.ju-ki.ch
www.youngpower.ch 
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Donnerstag, 17. Februar
09.30 Uhr	 Eltern-Kind-Treff «Rägebogä» – Zertifikat,  

A. Addison

14.00 Uhr	 Nähcafe «etwas» Raum für Ideen – Zertifikat

Freitag, 18. Februar
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit Aufwind,  

Diakon T. Frischknecht-Plohmann

Samstag, 19. Februar
08.15 Uhr	 Schneeschuhlaufen mit der Frauenbande 

(Details siehe Beitrag)

Sonntag, 20. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – Zertifikat,  

Musik: Niklaus Meyer, Orgel/Flügel, Hans-Jürg 

Meyer, Querflöte, Pfr. U. Friedinger;  

Fahrdienst: E. Schneebeli, 079 650 63 19

Montag, 21. Februar
14.00 Uhr	 Kafi-Treffpunkt – Zertifikat,  

B. Bölli, 071 298 26 17

Dienstag, 22. Februar
14.00 Uhr	 Lismi-Träff – Zertifikat, V. Hungerbühler,  

071 298 48 81

Mittwoch, 23. Februar
16.15 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 24. Februar
14.00 Uhr	 Nähcafe «etwas» Raum für Ideen – Zertifikat

19.00 Uhr	 TeensTreff für Jugendliche ab 1. Oberstufe,  

Diakon T. Frischknecht-Plohmann

Termine

Frauenbande Wittenbach
Schneeschuhlaufen am Samstag, 
19. Februar, von 8.15 bis 18.00 Uhr

Wir wollen hinaus in den Schnee. Mit den 

Schneeschuhen laufen wir von Wildhaus 

(Oberdorf) über Ölberg nach Gampfrin 

und zurück. Treffpunkt voraussicht-

lich um 8.15 Uhr an der Florastrasse in 

Wittenbach.

Wir werden mit eigenen Autos fahren. 

Anmeldung bitte bis Donnerstagabend, 

17. Februar, bei Angela Hüsemann: 

a.huesemann@gmx.net, 079 291 82 88

Abendgottesdienst mit Band
Freitag, 18. Februar, 19.00 Uhr, KIZ Vogelherd

Starte mit einem jugendlichen 

Abendgottesdienst mit dem Thema 

«Wozu» ins Wochenende. Der «Auf-

wind» ist ein ökumenisches offenes 

Angebot für Schüler und Schüle-

rinnen ab der 5. Klasse, junge Menschen und Erwachsene. 

Jugendliche dürfen sich im Anschluss noch bis 21 Uhr in 

den Jugendräumen aufhalten. Eine Anmeldung ist nicht 

mehr nötig. Mit der Registrierung auf www.pfefferstern.ch 

kannst du 2 Credits sammeln.

Tschiggo Frischknecht-Plohmannpi
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mailto:ueli.friedinger%40bluewin.ch?subject=
mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:regula.ryser%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
http://www.tablat.ch
http://www.ju-ki.ch
http://www.youngpower.ch
http://www.jungschar-wittenbach.ch
mailto:a.huesemann@gmx.net
http://www.pfefferstern.ch
http://pixabay.com


V
E

R
E

IN
S

LE
B

E
N

10� am Puls | Nr. 7 vom 17. Februar 2022

Kinderkleider- und Spielsachen-
Börse
FAMI Am Mittwoch, 30. März, fin-

det im Familienwerk Wittenbach 

eine Kinderkleider- und Spielsa-

chenbörse mit Kaffee und Kuchen 

statt.

Falls Sie oder Ihre Kinder Inte-

resse haben, an diesem Anlass 

selbst gut erhaltene Kinderklei-

der (Grösse 50–116) und/oder 

funktionsfähige Spielsachen zu 

verkaufen, nehmen wir sehr gerne 

Anmeldungen entgegen. 

Dabei gilt Folgendes zu beachten: 

	– Teilnahmebeitrag: einen Ku-

chen für den Verkauf mitbrin-

gen (der Erlös geht zuhanden 

des Fami-Vereins)

	– Aufbau/Einrichten: ab 13.00 Uhr

	– Verkauf: von 14.00 bis 17.00 Uhr

	– Eltern sind verantwortlich für 

ihre Kinder. Vor Ort gibt es ei-

nen Kinderhütedienst durch 

Personen der Babysitter-Liste 

(Unkostenbeitrag: 5 Franken 

pro Kind).

	– Es gelten die dann aktuellen 

Coronamassnahmen.

Anmeldung und Rückfragen unter:

kinderkleiderboerse.wittenbach@

gmail.com (limitierte Verkaufs-

plätze).

eing.

Einladung zu Berliner und Punsch
VEREIN FASNACHT Trotz des abgesagten Fasnachtsumzugs möchte 

der Verein Fasnacht Wittenbach den Kindern eine süsse Freude berei-

ten. Am Samstag, 26. Februar, ist jedes verkleidete Kind herzlich eingela-

den, von 10.00 bis 11.30 Uhr vor dem Eingang des Bits Café & Bar im Zen-

trum einen Berliner und heissen Punsch abzuholen. Der Verein Fasnacht 

Wittenbach dankt dem Bits Café & Bar ganz herzlich für das Sponsoring 

und die tolle Zusammenarbeit und freut 

sich auf die etwas andere Fasnachtsstim-

mung auf dem Zentrumsplatz und die vie-

len strahlenen Kindergesichter.

eing.

Vogelfotoschau
ORNITHOLOGISCHER VEREIN Am Freitag, 25. Februar, ab 18.30 Uhr, 

findet im Restaurant Bäche in Wittenbach die Hauptversammlung des 

Ornithologischen Vereins Wittenbach und Umgebung mit Vogelfoto-

schau des bekannten Naturfotografen Ueli Bächtold statt.

Der Verein freut sich auf zahlreiche Mitglieder und interessierte Nicht-

mitglieder. Alle sind herzlich willkommen.

eing.

maria.style.in Romanshornerstrasse 19  
9300 Wittenbach

Gerne beraten wir Sie
und freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Diplomierte/r Pflegefachfrau/mann
Fachfrau/mann Gesundheit

WIR SUCHEN WIR SUCHEN 
DICHDICH!!

Akutspital für Altersmedizin

Neueröffnung Station
für Alterstraumatologie

geriatrie-sg.ch bewerbung@geriatrie-sg.ch 079 939 88 77

mailto:kinderkleiderboerse.wittenbach@gmail.com
mailto:kinderkleiderboerse.wittenbach@gmail.com
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Repair Café – gemeinsam 
erreichen wir mehr
IG DENK.MAL Wir vermeiden Ressourcenverschwendung 

mit massvollem Konsum, dem Reparieren defekter Gegen-

stände, dem Verschenken von nicht mehr gebrauchten 

Gegenständen und dem Ausleihen von Geräten. Das Re-

pair Café bietet Lösungsansätze für jedes von diesen vier 

Themen. Beim Reparieren wird man von erfahrenen Pro-

fis angeleitet, profitiert vom kostenlosen Fachwissen und 

dem passenden Werkzeug für das Wieder-fit-Machen sei-

ner Lieblingsgegenstände (Haushaltsgeräte, Spielsachen, 

Laptops usw.) oder wir reparieren für Sie. Zu bezahlen sind 

lediglich Ersatzteile.

Neugierig? Haben Sie etwas zu reparieren? Kommen Sie 

am Samstag, 26. Februar, von 9.30 bis 12.30 an die Dorf-

strasse 17, 9300 Wittenbach, es können starke Freund-

schaften entstehen.

Das Repair Café findet jeweils am letzten Samstag im Mo-

nat von Januar bis November mit einer Pause im Juli statt.

eing.

Ein Freudentag!

SP WITTENBACH Bestimmt zur Freude 

vieler wird der siebte Gemeinderats-

sitz wieder von einer Frau eingenom-

men! Sanja Bezinarevic feierte ihr sehr 

gutes Wahlergebnis bei strahlendem 

Sonnenschein auf dem Zentrumsplatz. 

Sie dankte für die Unterstützung und 

das Vertrauen der Wittenbacherinnen 

und Wittenbacher, die die Wahl mit ih-

rer Stimme ermöglicht haben. Konstruk-

tiv und offen, bereit, sich engagiert für 

unsere Gemeinde einzusetzen, freut sie 

sich auf eine neue Erfahrung.

Bei einem feinen Apéro nahm Sanja 

Glückwünsche entgegen. Neben der SP 

gratulierten auch Gemeindepräsident 

Oliver Gröble, künftige Gemeinderats-

kollegen und Behördenmitglieder.

Conny Lutz dankte als Co-Präsidentin 

der SP den Anwesenden und der Wähler-

schaft für die Unterstützung und zeigte 

sich überzeugt, auch in Zukunft mit ei-

ner SP-Vertreterin im Gemeinderat ei-

nen Beitrag für ein lebenswertes, sozia-

les Wittenbach zu leisten.

eing.

Verwirklichen Sie mit unserer neuen Familien-Hypothek 
Ihren Traum vom Eigenheim. 

Jetzt informieren unter raiffeisen.ch/wittenbach/familie

bbis zu 0.5%0.5%

Ermässigung

Wir machen den Weg frei. 

Raiffeisenbank
Wittenbach-Häggenschwil

Im Zentrum 1, 9300 Wittenbach
T 071 292 20 40
wittenbach-haeggenschwil
@raiffeisen.ch

Festhypothek & Familie  
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Zu vermieten in Wittenbach
an sehr schöner und ruhiger Lage
ab 1. Mai 2022 oder Vereinbarung

grosszügige 3½-Zi-Wohnung, Parterre

neben Landwirtschaftszone, Parkett, Bad/WC,  
Treppenlift, Gartensitzplatz,  

versch. Parkplatzmöglichkeiten, u.a. 
mit Elektro-Station, Nähe ÖV

MZ CHF 1‘250; NK CHF 200

Weitere Auskünfte:
Frau Ammann | 071 243 18 18
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Jede Woche erhalten die Kinder im 
Spital Besuch von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

Lachen und 

Träume für unsere 

Kinder im Spital

ZürichseeWerbeAG_90x273_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   09:33

LIEBE WÄHLERINNEN & WÄHLER

DASS IHR GEWÄHLT HABT.

WIR GRATULIEREN SANJA

 JEDE 3. STIMME IST FÜR DIE 
FREIE LISTE WOHLWIRTSCHAFT IN WITTENBACHFREIE LISTE WOHLWIRTSCHAFT IN WITTENBACH
WIR FREUEN UNS AUF WEITERE ZUSAMMENARBEIT
EIN HERZLICHES DANKE FÜR DEN ZUSPRUCH
SAGEN    Michel Klein    UND DAS FL-WWW.TEAMFL-WWW.TEAM ()()

l

DANKE

()()l
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«Persönlich» im zeit-raum – «Wasser»
ZEIT-RAUM Am 23. Februar, um 19.30 Uhr, lädt 

zeit-raum mit Moderator Jürg Niggli herzlich 

ein zu einem Gespräch mit zwei Persönlichkei-

ten, für die unter anderem Wasser eine wich-

tige Rolle spielt. 

J. S. Kneipps Philosophie von Wasseranwen-

dungen für ein starkes Immunsystem gewinnt 

heute wieder an Bedeutung. Gesundheitsbe-

raterin Verena Dudler gibt einen Einblick für 

Menschen von heute. Den Bogen von damals 

zu jetzt schafft sie auch als Gerontologin oder 

Märchenerzählerin von alten Weisheiten. 

Für seine persönliche Wasserliebe, das Segeln, 

hat Res Knobel seit seiner Pensionierung mehr 

Zeit. Aus seiner beruflichen Tätigkeit als Mis-

ter Retention bleiben in Wittenbach u. a. ei-

nige Rückhaltebecken, die heute bei Starkre-

gen hoch willkommen sind. Und was ist mit 

den gelben Wanderwegweisern? 

Lassen Sie sich überraschen und erfahren Sie 

mehr von unseren Gästen – zeit-raum freut 

sich darauf und auch auf die Begegnung da-

nach bei einem Getränk, wenn es Corona er-

laubt! 

Anmeldung: www.zeit-raum-wittenbach.ch. 

Infos: 071 298 33 43 (Zünd).

eing.

Wiedereröffnung nach Winterpause
IG SCHLOSS DOTTENWIL Nach der Win-

terpause freut sich IG Schloss Dottenwil, den 

Schlossbetrieb am Samstag, 19. Februar, wie-

der aufzunehmen. Alle sind eingeladen, das Res-

taurant, das Museum und auch die Ausstellung 

in der Galerie zu besuchen. Am Samstag, um 

17.00 Uhr, findet die Vernissage mit der Künst-

lerin Cornelia Büchel statt. 

Das Jahr 2021 war trotz Einschränkungen ein 

gutes Jahr. IG Schloss Dottenwil ist sehr zu-

versichtlich für 2022 und hofft, bald wieder zur 

Normalität zurückkehren zu können. Die letz-

ten Informationen des Bundesrates sind dies-

bezüglich ermutigend. Zum Schutz der vielen 

freiwilligen Helferinnen und Helfer, aber auch 

der treuen Gäste und Besucher, halten sich 

die IG Schloss Dottenwil und die Museums

gesellschaft  strikt an geltende Vorgaben. 

Ob mit oder ohne 2G-Zertifikat und Maske, 

das entscheidet der Bundesrat am Mitt-

woch, 16. Februar. Die geltenden Regeln 

für die Eröffnung werden auf der Website  

www.dottenwil.ch zeitnah publiziert. 

Die IG Schloss Dottenwil und die Museums

gesellschaft hoffen, bald wieder viele Gäste, 

Helfer und Helferinnen im Schloss begrüssen 

zu dürfen. 

eing.

Wohnqualität statt 
-quantität
FL-WWW «Häggenschwil schrumpft, Wit-

tenbach wächst» steht im Tagblatt und dann 

macht unser Gemeindepräsident Oliver Gröble 

deutlich, dass Qualität vor Quantität gefördert 

werden sollte: «Das heisst, dass die Wohnqua-

lität und nicht die Wohnquantität im Vorder-

grund steht.» Diese Aussage ist zu begrüssen. 

Renditeprojekte von privaten Grossinvestoren, 

welche Quantitäten bedienen, verursachen et-

liche Probleme: Die Verwaltung muss aufge-

stockt werden. Das belastet unsere Finanzen. 

Die Grossbauprojekte der letzten Jahrzehnte 

sind verantwortlich dafür, dass Wittenbach 

vom kantonalen Finanzenausgleich in Millio-

nenhöhe abhängig ist. 

Das angetriebene Wachstum der Bevölke-

rung führt zusätzlich zum zeitweiligen Zusam-

menbruch des Verkehrs auf den Hauptach-

sen. Die Situation ist für Autofahrerinnen und 

Busnutzerinnen nur nervig und für Radfahrer 

und Fussgänger steigen die Gefahren auf der 

Strasse. Dazu wird der Lärm für die Anwoh-

nenden eine immer grössere Belastung. Mit 

dem Zuzüglerzufluss wird Wittenbachs Iden-

tität immer mehr verwässert und ab einer ge-

wissen Gemeindegrösse verlieren viele sozi-

ale Bindungen an Substanz. Die Vereinsamung 

nimmt zu, ebenso wie schwieriges Verhalten 

von Jugendlichen. Fakt ist, dass die Behörden 

Projekte von Grossinvestoren kaum vermeiden 

können. Deswegen wäre es sinnvoll voraus-

schauend, noch unbebaute Gemeindegrund-

stücke für Naherholung und Begegnungen zu 

reservieren, statt auch sie zu betonieren. Das 

wäre Wohnqualität statt Wohnquantität.

www.fl-www.team

eing.

Gelangen Sie via QR-Code direkt zu den Mediadaten 2022. 

Dort erhalten Sie alle Informationen zu Inseraten, PR-Berichten, 

Preisen und Erscheinungsdaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie unter www.puls-wittenbach.ch

http://www.zeit-raum-wittenbach.ch
https://www.dottenwil.ch/
http://www.fl-www.team
http://www.puls-wittenbach.ch
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 Die regionale Wochenpresse ist beliebt und relevant
 Titel- und Kontaktqualitäten der regionalen Wochenpresse (Durchschnittswerte)

1,6 Mal
nehmen die Lesenden die 

Ausgabe in die Hand.

Pick-ups Lesedauer

Titelloyalität

19 Min.
beträgt die Lesezeit 

pro Ausgabe.

59%
der Lesenden würden ihren 

Zeitungstitel vermissen.

80%
des gesamten Inhaltes einer 
Ausgabe werden gelesen.

Lesemenge

Quelle: WEMF MACH Basic 2021-2

Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, ampuls@cavelti.ch

www.dottenwil.ch 

Kellergalerie
Ausstellung 
Malerei –

Zeichnungen
Cornelia Büchel

bis
27. März 2022

Schlossöffnung
«Wir» - das sind alle freiwilligen Helferinnen 

und Helfer - sind ab 19. Februar wieder 
jedes Wochenende für Sie da und freuen 

uns auf zahlreiche Besuche und 
Begegnungen.

die Saison beginnt am 19. Februar 
um 14.00 Uhr

Herzlich willkommen!

Informationen zum Covid-Schutzkonzept und allfälligen 
Änderungen finden Sie auf unserer Homepage 

www.dottenwil.ch

Wir suchen eine

Reinigungskraft für Arztpraxis  
und Haushalt, ca. 20 %
Für Praxis und Privathaushalt suchen wir eine 
Reinigungskraft (vorzugsweise freitags). 
Deutschkenntnisse sind eine Voraussetzung. 

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Praxis Dr. med. Tanner,  
Huebstrasse 1, 9300 Wittenbach 
oder an sekretariat.tanner@bluewin.ch, 071 222 08 79

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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«Leserei» im zeit-raum
ZEIT-RAUM Wegen der zeitbedingten Verschiebung unserer «Lese-

rei» konnte das Leseerlebnis schon aus einiger Distanz reflektiert wer-

den – jedes Mal ist verblüffend, wie unterschiedlich ein Buch von den 

Leserinnen und Lesern aufgenommen wird, was in Erinnerung bleibt, 

geschätzt wird oder sogar nerven kann. Eine Geschichte in der Ge-

schichte in der Geschichte: Die lockere Diskussion über die Königskin-

der ergänzte die Moderatorin Doris Bentele mit interessanten Hinter-

gründen aus der französischen Revolution und der Reisläuferei des 18. 

Jahrhunderts und sogar mit einem Volkslied, das die Liebesgeschichte 

im Buch noch heute besingt. 

Das neue Buch «Der Pfau» führt in die schottischen Highlands. Isabel 

Bogdan erzählt in ihrem ersten Roman mit britischem Understatement 

pointenreich und überraschend von einem Wochenende, das ganz an-

ders verläuft als geplant. Sie verbindet eine turbulente Handlung auf 

grandiose Weise mit liebevoller Figurenzeichnung. 

Interessierte Leserinnen und Leser sind willkommen! «Leserei» fin-

det im zeit-raum am 14. März um 19.30 Uhr statt. Anmeldung auf www. 

zeit-raum-wittenbach.ch oder bei Doris Bentele, 079 313 96 11. 

eing.

Geniessen Sie unsere traditionellen Metzgete-
Spezialitäten und einen geselligen Mittag, 

Nachmittag oder Abend. 

Hausgemachte Blutwurst, Leberwurst, Rippli, 
Wädli, Leberli, Speck, Kesselfleisch, Chrut 

und vieles mehr. 

Während der Metzgete nehmen wir keine
Reservationen an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Familie Kelemen & Team.

Restaurant Erlenholz | 9300 Wittenbach | www.erlenholz.ch

Metzgete
Donnerstag, 24. bis 

Sonntag, 27. Februar

Wir bringen 
Feuer in deine 
Kommunikation.
Strategie | Konzept | Kreation | Content | Media

Kernbrand AG
Teufener Strasse 11
9000 St. Gallen

kernbrand.ch
hallo@kernbrand.ch
T +41 58 255 13 00

http://zeit-raum-wittenbach.ch


Kreuzworträtsel

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat unter www.puls-wittenbach.ch  
oder ampuls@cavelti.ch. 

Gerne beraten wir Sie persönlich unter 071 388 81 81.

Nr.	 Inserateschluss	 Erscheinung

08	 Montag, 21.02.2022	 Donnerstag, 24.02.2022

09	 Montag, 28.02.2022	 Donnerstag, 03.03.2022

10	 Montag, 07.03.2022	 Donnerstag, 10.03.2022

11	 Montag, 14.03.2022	 Donnerstag, 17.03.2022

http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls@cavelti.ch

